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Seit 1994 bringen wir erfolgreich 
Menschen und Immobilien zusammen! 

Kostenlose Kaufpreisermi lung und Marktanalyse Ihrer Immobilie 

 

VEREINBAREN SIE EIN UNVERBINDLICHES BERATUNGSGESPRÄCH!  

   4 X FÜR SIE IN NRW UND RLP!  

 DIREKTKONTAKT ÜBER B.PEES@IMMO-PEES.DE ODER 02223/ 909 88 88 

Dringende Gesuche 

Jung gebliebenes Ehepaar sucht  

Fachwerkhaus oder kleinen Bauernhof mit 

Nebengebäude in ruhiger Lage, zwischen 

Asbach und Bonn                   

KP bis 450.000 € 

Junges Managerpaar sucht 

moderne Penthousewohnung oder EFH ab 4 

Zimmern, Umgebung Bonn, Bad Honnef 

oder Königswinter 

KP bis 1 Mio. € 

Patchwork Familie sucht 

eine DHH oder EFH ab 140 m² Fläche und 

400 m² Grundstück . 

KP je nach Lage und 

Zustand  600.000 € bis 

800.000 €. 

VERKAUFT VERKAUFT VERKAUFT VERKAUFT 

Erfolgreich verkau ! 

Wir bieten Ihnen… 
...komple en Rundum-Service von der kostenlosen Kaufpreisermi lung                                        

und Marktwertanalyse 
...Bescha ung aller notwendigen Unterlagen 

...Erstellung eines aussagekrä igen, modernen Exposés 
...Energieausweis 

...professionelle Besich gungstermine 
...Liquiditätsprüfung der Kaufinteressenten 

...Notarvertragsvorbereitung bis hin zur Übergabe uvm. 
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 13.99 Kalbs-Tafelspitz   
je 1 kg

Aktion

 1.99 
Roastbeef   
vom Jungbullen, am 
Stück oder in Scheiben, 
Haltungsform 3,
je 100 g

Aktion

 1.39 
Gutfried
Geflügel-Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Duroc
Serrano-Schinken   
18 Monate gereift,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Duroc
Schweine-Nacken   
ohne Knochen, 
je 100 g

Aktion

 1.89 

Adler
Schwarzwälder 
Schinken
oder Schiller
Wacholderschinken   
je 100 g

Aktion

 1.49 
Arla 
Esrom   
dän. Schnittkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Käserei Champignon
Cambozola oder 
Rougette   
Weichkäse,
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.39 
Beemster
mild oder pikant   
holl. Schnittkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.29 
Rinder-
Hackfleisch   
vom Jungbullen, 
Haltungsform 3,
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

Ab Mittwoch erhältlich  

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 09 . Woche. Gültig ab  26.02.2024 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 6.49 

Rheinfels Quelle
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.72)
zzgl. 3.30 Pfand

 1.29 
Proviant Rhabarber 
Limonade
je 0,33-l-Fl. (1 l = 3.91)
zzgl. 0.08 Pfand

 4.49 
Becker´s Johannisbeer 
Schorle
je 4 x 0,33-l-Fl.-Pckg.
(1 l = 3.40)
zzgl. 0.32 Pfand  4.99 

Thomas Henry Tonic Water
je 4 x 0,2-l-Fl.-Pckg.
(1 l = 6.24)
zzgl. 0.60 Pfand

 5.29 
Gaffel
Sonnen Hopfen   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.67)
zzgl. 0.48 Pfand

 2.39 Nocco Drink Mango
je 0,33-l-Dose (1 l = 7.24)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 4.49 

Dürkheimer 
Feuerberg   
2022er Rotwein 
QbA, trocken,
je 1-l-Fl.

Aktion

 5.39 

Vier Jahreszeiten 
Spätburgunder   
2022er Rotwein 
QbA, trocken,
je 1-l-Fl.

 5.49 Brogsitter Secco rosé
je 0,75-l-Fl. (1 l = 7.32)

Aktion

 5.39 

Weisser 
Burgunder   
2023 Weißwein 
QbA, trocken,
je 1-l-Fl.

Aktion

 5.39 

Bio Dornfelder   
2022er Rotwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar

Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter, 02244-2815

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter, 02244-870620

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Angaben ohne Gewähr

sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehöri-
ge
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AWO-
Wandergruppe
auf Tour
Die erst im letzten Herbst gegrün-
dete AWO-Wandergruppe erfreut
sich großen Zuspruchs. Die Wan-
derung am letzten Donnerstag
führte ins Einkehrhäuschen und
nach Oberdollendorf zurück. Die
Wanderruppe trifft sich an jedem
3. Donnerstag um 14 Uhr vor dem
AWO-Treff in Niederdollendorf,
Hauptstraße 109. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Nähere Informationen bei Jutta
Otto, Telefon 02223-22184

Jugendkino in
Eudenbach
Am Sonntag, 25. Februar, um 10.30
Uhr findet auf Einladung des Orts-
ausschusses Eudenbach wieder
das Jugendkino im Pfarrheim, Eu-
denbacher Str. 109, statt.
Gezeigt werden „Das kleine Ge-
spenst“ für die Jüngeren und
„Lady Bird“ für die Älteren. An-
meldung an
gerd.bergstein@gmail.com
Eintritt frei!
Spenden willkommen!

Kirchenkino
in Eudenbach
Der Ortsausschuss Eudenbach lädt
wieder ein zum Kirchenkino am
Mittwoch, 28. Februar, 19 Uhr im
Pfarrheim, Eudenbacher Str. 109.
Es wird der mehrfach preisgekrön-
te Film „Das Lehrerzimmer“ ge-
zeigt.
Eintritt frei!
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Gemeinsam
tanzen
Schwofen wie in alten ZeitenSchwofen wie in alten ZeitenSchwofen wie in alten ZeitenSchwofen wie in alten ZeitenSchwofen wie in alten Zeiten
Am Mittwoch, 21. Februar, um 15
bis 17 Uhr findet im Weingut Broel
eine Tanzveranstaltung für Senio-
ren statt. Es ist die Auftaktveran-
staltung, künftig soll einmal im
Monat eine solche Veranstaltung
stattfinden. Tanzen, Bewegung zu
Musik hält nicht nur körperlich
und geistig fit. Es ist das Glück,
was viele Empfinden, wenn sie
tanzen.
Dazu wollen wir beitragen, mit flot-
ter Musik von DJ Volker, an einem
schönen Ort, dem Weingut Broel
in Rhöndorf und ansonsten ist die
Veranstaltung auch völlig unkom-
pliziert. Bei einem Gläschen Wein
kann man auch nur zugucken.
Um Anmeldung wird gebeten: Sus-
anne Langguth: Tel: 0171 -
2341446 oder per Mail:
s.langguth.bonn@gmail.com

Senioren aufgepasst!
Sprechstunde:Sprechstunde:Sprechstunde:Sprechstunde:Sprechstunde:     TTTTTablet,ablet,ablet,ablet,ablet, Smartpho- Smartpho- Smartpho- Smartpho- Smartpho-
nenenenene,,,,, PC  PC  PC  PC  PC TTTTTipps und Computerhilfeipps und Computerhilfeipps und Computerhilfeipps und Computerhilfeipps und Computerhilfe
für Senioren und Ratsuchendefür Senioren und Ratsuchendefür Senioren und Ratsuchendefür Senioren und Ratsuchendefür Senioren und Ratsuchende
Im Rahmen der Initiative „Aktiv
im Alter“ bietet die ehrenamtlich
tätige Projektgruppe „ComputerComputerComputerComputerComputer
& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“ im MärzMärzMärzMärzMärz wieder kos-
tenlose Sprechstunden an. Eine
vorherige Anmeldung zur Sprech-
stunde ist erforderlich.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 4. März, 16 bis 18 Uhr -
Sprechstunde im AZK, Arbeitneh-
mer-Zentrum, Königswinter, Jo-
hannes-Albers-Allee 3, Seminar-
büro 3. Anmeldung bitte unter Tel.
0157 71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 13. März, 16 bis 18 Uhr
- Sprechstunde im behinderten-
gerechten Internetcafe der Katho-
lischen Kirche, Am Kirchplatz 15,
in Thomasberg, Anmeldung bitte
unter Tel.: 02244 3140
3.3.3.3.3. Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter,,,,,     AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Montag, 18. März, 16 bis 17.30
Uhr - Sprechstunde in Königswin-
ter, Haus Bachem, Sitzungszim-
mer, 2.OG, Drachenfelsstraße 4.
Anmeldung bitte unter Tel.: 0157
71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis

Mittwoch, 20. März, 16 bis 17.30
Uhr - Sprechstunde Rathaus Ober-
pleis, Raum Cleethorps, Dollen-
dorfer Str. 39. Anmeldung bitte
unter Tel.: 02244-900901
Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-
gangstickgangstickgangstickgangstickgangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt
Die Gruppe hat sich zum Ziel ge-
setzt, mit dem Einsatz von Com-
putern und Internet älteren Mit-
bürgern eine umfassende Teilha-
be am gesellschaftlichen Leben
zu ermöglichen. Für die Lösung
der damit verbundenen techni-
schen Fragen leistet die Gruppe
umfassende ehrenamtliche Hilfe-
stellung für Tablet, Smartphone,
Laptop und PC. Sie bietet Hilfe
bei der Lösung von Problemen mit
z.B. E-Mails, Einkaufen im Inter-
net oder Online-Banking an.
Auskunft erteilt das Servicecen-
ter Soziales bei der Stadt Königs-
winter, Tel. 02244 889339..An-
sprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550
iiiii Die Gruppe sucht noch Unter-
stützung für dieses Ehrenamt. In-
teressierte können sich beim An-
sprechpartner der Gruppe melden,
oder an einer Sprechstunde teil-
nehmen.
Bitte besuchen Sie uns im Inter-
net unter:
www.computerundinternet.info
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Bekanntmachung über die Offenlegung einer
Grenzniederschrift in der Gemarkung Honnef
Anlass der Liegenschaftsvermessung ist die Teilung der Grundstücke
Gemarkung Honnef, Flur 18, Flurstücke 2743 und 3337. Weil die Eigentü-
mer der Flurstücke als Beteiligte nur mit unverhältnismäßig hohem Auf-
wand ermittelt werden können, werden das Ergebnis der Grenzermittlung
sowie die Abmarkung durch Offenlegung bekannt gegeben.
Beteiligt sind die in 53604 Bad Honnef an der Friedrichstraße und Kreuz-
weidenstraße gelegenen Grundstücke mit den Katasterbezeichnungen:
Gemarkung Honnef, Flur 18, Flurstücke 3115 und 4103. Die Eigentümer
dieser Grundstücke können nicht vollständig ermittelt werden.
Gemäß § 21 Abs. 5 des Gesetzes über die Landesvermessung und das
Liegenschaftskataster vom 1. März 2005 (Vermessungs- und Kataster-
gesetz- VermKatG NRW, SGV.NRW.7134), in der zurzeit geltenden
Fassung, erfolgt die Bekanntgabe des Ergebnisses der Grenzermitt-
lung und der Abmarkung von Grundstücksgrenzen durch Offenlegung
der Grenzniederschrift vom 16.02.2024 zur Geschäftsbuchnummer 22-
203 in der Zeit
vom 26.02.2024 bis 26.03.2024
in der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Vermessungsingeni-
eurs Dipl.-Ing. Klaus Bracht,
Otto-von-Guericke-Straße 8, 53757 Sankt Augustin während der nach-
stehenden Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00
Uhr bis 12.00 Uhr.
Während der Offenlegungszeiten ist die Grenzniederschrift zur Ein-
sichtnahme bereitgestellt. Den betroffenen Eigentümern und Eigentü-
merinnen, Inhabern und Inhaberinnen grundstücksgleicher Rechte ist
Gelegenheit gegeben, sich über das Ergebnis der Grenzermittlung und
der Abmarkungen unterrichten zu lassen. Um Wartezeiten zu verkür-
zen besteht die Möglichkeit einer Terminabsprache. Diese kann tele-
fonisch unter 02241 / 911 20 13 erfolgen.
Belehrung über Einwendungen gegen die Grenzermittlung:
Das Ergebnis der Grenzermittlung gilt gemäß § 19 Abs.1 in Verbindung mit
§ 21 Abs. 5 VermKatG NRW als anerkannt und die Grenzen somit als
festgestellt, wenn nicht innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenle-
gungsfrist Einwendungen erhoben werden. Einwendungen gegen die Grenz-
ermittlung sind schriftlich oder zur Niederschrift bei mir unter der Anschrift
Otto-von-Guericke-Straße 8, 53757 Sankt Augustin zu erheben.
Belehrung über den Rechtsbehelf gegen die Abmarkung:
Gegen die Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der
Offenlegungsfrist Klage erhoben werden. Die Klage ist beim Verwal-
tungsgericht Köln, Appelhofplatz in 50667 Köln oder Postfach 10 37 44,
50477 Köln schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten/der Urkundsbeamtin in der Geschäftsstelle des Ver-
waltungsgerichts Köln zu erklären.
Die Klage kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden.
Das elektronische Dokument muss mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von
der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Über-
mittlungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Es
muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein. Die techni-
schen Rahmenbedingungen für die Übermittlung und Eignung zur
Bearbeitung durch das Gericht bestimmen sich nach näherer Maßga-
be der Elektronischer-Rechtsverkehr- Verordnung vom 24.November
2017 (BGBl. I S. 3803) in der jeweils geltenden Fassung.
Wird die Klage durch eine Rechtsanwältin oder einen Rechtsanwalt,
eine Behörde oder eine juristische Person des öffentlichen Rechts
einschließlich der von ihr zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben

gebildeten Zusammenschlüsse erhoben, muss sie nach § 55d Satz 1
VwGO als elektronisches Dokument übermittelt werden.
Dies gilt nach § 55d Satz 2 VwGO auch für andere nach der VwGO
vertretungsberechtigte Personen, denen ein sicherer Übermittlungs-
weg nach § 55a Absatz 4 Satz 1 Nummer 2 VwGO zur Verfügung steht.
Ist eine Übermittlung als elektronisches Dokument aus technischen
Gründen vorübergehend nicht möglich, bleibt auch bei diesem Perso-
nenkreis nach § 55d Satz 1 und 2 VwGO die Klagerhebung mittels
Schriftform oder zu Protokoll des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle
zulässig. Die vorübergehende Unmöglichkeit ist bei der Ersatzeinrei-
chung oder unverzüglich danach glaubhaft zu machen; auf Anforderung
ist ein elektronisches Dokument nachzureichen.
Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen der Klage und allen
Schriftsätzen vorbehaltlich des § 55a Abs. 2 Satz 2 Verwaltungsge-
richtsordnung Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt wer-
den (§ 81 VwGO).
Falls die Frist zur Erhebung von Einwendungen gegen das Ergebnis der
Grenzermittlung oder die Frist zur Klageerhebung gegen die Abmarkung
durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt
werden sollte, so würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.
Sankt Augustin, 19.02.2024
Gez. Dipl.-Ing. Klaus Bracht, ÖbVI
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Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Mobilität,
Klimaschutz und Wald am 29.2.2024
Bad Honnef. Am Donnerstag, 29.2.2024, 18:00 Uhr, findet im Foyer des
Rathauses, Rathausplatz 1, die 17. Sitzung des Ausschusses für Um-
welt, Mobilität, Klimaschutz und Wald statt.
In der Sitzung werden folgende In der Sitzung werden folgende In der Sitzung werden folgende In der Sitzung werden folgende In der Sitzung werden folgende TTTTTagesordnungspunkte beragesordnungspunkte beragesordnungspunkte beragesordnungspunkte beragesordnungspunkte beraten:aten:aten:aten:aten:
1 Sitzungseinleitung

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Anträge nach § 3 Abs. 1 der Geschäftsordnung

2.1 Antrag der SPD-Fraktion zum Thema Markierung der Fahrrad-
wege Rhöndorfer Straße

2.1.1 Mitteilung der Verwaltung zum Antrag der Fraktion der
SPD zum Thema Markierung der Fahrradwege Rhöndorfer Straße

2.2 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Teilnahme am
neuen KfW-Programm „Natürlicher Klimaschutz in Kommu-
nen“

2.3 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Veröffentli-
chung oder Übermittlung der städtischen Kompensations- und
Ökokontoflächen

2.4 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Einrichtung
von Fahrradstraßen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit
für Schüler*innen gemäß des Bad Honnefer Radverkehrskon-
zepts

3 Anfragen nach § 17 Abs. 1 der Geschäftsordnung
3.1 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Verlegung des

Bahnhaltepunktes
3.2 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Verlegung

Bahnhaltepunkt
3.3 Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Buslinie 566
3.4 Anfrage der CDU-Fraktion zur Quartiersgarage im Bereich der

Rommersdorfer Straße
4 Beschlussvorlagen

4.1 Neufassung der Baumschutzsatzung
5 Mitteilungen

5.1 Mitteilung der Verwaltung zum Prüfauftrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen zur Verbesserung der Wege-Struktur für
Fußgänger:innen

5.2 Mitteilung der Verwaltung zum Prüfauftrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen zur Verbesserung der Radwege-Infrastruk-
tur an der Linzer Straße

5.3 Mitteilung der Verwaltung zum Prüfauftrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit im
Stadtteil Selhof

5.4 Sachstand Förderprojekte Klimafolgenanpassung
5.5 Sachstand zu den Beschlüssen aus dem Jahr 2023

6 Anfragen nach § 17 Abs. 2 der Geschäftsordnung
Weitere Informationen und Sitzungsunterlagen: http://session.bad-
honnef.de/

Die Abendlandfrau -
Informieren statt
diskriminieren
Interkulturelles Interkulturelles Interkulturelles Interkulturelles Interkulturelles VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis,,,,, er er er er er-----
wächst durchs drüber redenwächst durchs drüber redenwächst durchs drüber redenwächst durchs drüber redenwächst durchs drüber reden
Die neu gewählte Frauen Union
Bad Honnef lädt am Donnerstag,
14. März, um 18.45 Uhr in der
Konrad-Adenauer-Schule Bad
Honnef zu ihrem Auftaktvortrag
„Die Abendlandfrau - Informieren
statt diskriminieren; Interkultu-
relles Verständnis, erwächst
durchs drüber reden!“ ein.
Auf dem Programm steht eine
Reise in eine völlig anders getak-
tete Kultur in der Menschen kei-
ne Briefkästen besitzen, und in
der Regel im Januar Geburtstag
haben, weil sie ihre tatsächlichen
Geburtstage nicht kennen, die für
ihr Glück und in ihrer Religion
nicht relevant sind.
Wo es keine Altenheime gibt, weil
die Alten bei den Jungen leben
und keine Heime für einge-
schränkte Menschen, da sie in-

mitten der Großfamilie Geborgen-
heit und Pflege genießen. Wo Bü-
rokratie nicht existiert, da ein
Schwur mehr gilt als ein beschrie-
benes Blatt Papier. In dieser cha-
rismatischen Kultur existieren
auch WIR in den Köpfen der Men-
schen.
Mit dem verinnerlichten Bild der
Abendlandfrau kommen zahlrei-
che geflüchtete Männer aus kul-
turell anders geprägten Ländern
mit ihrer Werteskala und Vorstel-
lungen zu uns, was im Aufeinan-
dertreffen der Geschlechter durch
Missinterpretation beider Seiten
zu Konflikten führen kann.
Damit Integration wirklich gelin-
gen kann sollten auch wir inte-
gratives Wissen erwerben, um in
einem bunten Miteinander ge-
meinsam und im gegenseitigen
Respekt bestehen zu können.
Christin-Désirée Rudolph
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Öffentlichkeits-
beteiligung an der Lärmaktionsplanung der Stufe 4 erfolgt gemäß § 16
der Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 23.02.2024 durch Bereit-
stellung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Intern-
etadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

15.15.15.15.15. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 24. 24. 24. 24. 24. F F F F Februar 2024  I  Nrebruar 2024  I  Nrebruar 2024  I  Nrebruar 2024  I  Nrebruar 2024  I  Nr..... 8 /  8 /  8 /  8 /  8 / 20242024202420242024

Königswinter, den 19.02.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister

gez.
Lutz Wagner

Aktive Hilfe für die heimischen Wildvögel
Tierschutz Siebengebirge lädt zum Nistkastenbau
in den Vorteil-Baucenter in Unkel und Asbach

Die Kinder und Jugendlichen sindDie Kinder und Jugendlichen sindDie Kinder und Jugendlichen sindDie Kinder und Jugendlichen sindDie Kinder und Jugendlichen sind
immer mit Feuereifer dabei.immer mit Feuereifer dabei.immer mit Feuereifer dabei.immer mit Feuereifer dabei.immer mit Feuereifer dabei.

Seit nunmehr 24 Jahren lädt der
Tierschutz Siebengebirge zum
Nistkastenbau ein. Diese Hilfsak-
tion für die heimischen Wildvögel
hat der Tierschutz Siebengebirge
gemeinsam mit der Firma Anton
Limbach im Jahre 1997 ins Leben
gerufen und jedes Jahr ist der An-
drang und das Interesse an dieser
Bastelaktion erfreulicherweise
groß.
Die Tierschützer bitten auch in
diesem Jahr um Hilfe für die hei-
mischen Wildvögel und laden zum
Nistkastenbau am Samstag, 24.
Februar, von 9 bis ca. 13 Uhr in
den Vorteil-Baucenter nach Un-
kel und am Samstag, 9. März, von

9 bis ca. 13 Uhr in den Vorteil-
Baucenter nach Asbach ein. An
diesem Tag können alle Kinder
eigenständig oder aber mit Hilfe
der ehrenamtlichen Helfer einen
sicheren Nistkasten für die hei-
mischen Wildvögel bauen. Wie
schon in den letzten Jahren wer-
den den kleinen Handwerkern vor-
gefertigte Bauteile zur Verfügung
gestellt, die von der Firma Anton
Limbach für diese Aktion gespon-
sert und zugeschnitten wurden.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
WWWWWarum brarum brarum brarum brarum brauchen auchen auchen auchen auchen Wildvögel unse-Wildvögel unse-Wildvögel unse-Wildvögel unse-Wildvögel unse-
re Hilfe?re Hilfe?re Hilfe?re Hilfe?re Hilfe?
Die natürlichen Lebensräume der
Wildvögel mit vielfältigen Brut-

und Niststätten werden immer
weniger. Hecken, Bäume, Wild-
wuchs, Totholz und Wildwiesen
müssen immer mehr weichen.
Stattdessen findet man saubere,
„aufgeräumte“ Einheitsgärten
ohne Vielfalt für Tier und Natur.
Mit einem geschützten Nistkas-
ten an der richtigen Stelle im Gar-
ten oder auf dem Balkon kann
man den heimischen Wildvögeln
einen sicheren Nistplatz für ihren
Nachwuchs anbieten und unter-
stützt somit die heimische Vogel-
welt.
Bei Fragen rund um das Thema
Tierschutz erhält man Auskunft
über die Vereins-Hotline 02224

9803216 oder aber im Internet
auf www.tierschutz-
siebengebirge.de. oder
www.facebook.com/TierschutzSie-
bengebirge

„Zeughaus-Kleinkunstkeller-hautnah“ startet wieder
Die Karnevalssession 2023/2024
ist für unsere Gesellschaft been-
det. Die Veranstaltungen im Zeug-
haus warteten mit attraktiven Pro-
gramm auf. Aber wo waren die
Besucher/innen. Bei der geringen
Frequentierung muss man sich als
Verantwortlicher fragen, ob den
fehlenden Besucher/innen sich
über die Konsequenzen im Klaren
sind. Denn geht eine solche Ge-
sellschaft im Ort bedingt durch

unweigerlich zur Auflösung eines
Vereins. Sollte die KG „Löstige
Geselle“ auch diesen Weg gehen,
verliert Bad Honnef zusätzlich ein
großes Stück seiner Kulturszene.
Dann gibt es im Zeughaus keine
„hautnah“-Veranstaltungen oder
„Musik im Veedel“ mehr. Das soll-
te sich jeder Leser/in dieses Arti-
kels vor Augen führen.
Mit einem attraktiven Kulturpro-
gramm startet der „Zeughaus-„Zeughaus-„Zeughaus-„Zeughaus-„Zeughaus-
KleinkunstkKleinkunstkKleinkunstkKleinkunstkKleinkunstkellerellerellerellereller-hautnah“-hautnah“-hautnah“-hautnah“-hautnah“ der
Karnevalsgesellschaft „Löstige
Geselle 1946 e.V.“ Bad Honnef in
die Spielsaison 2024. Im Vorder-
grund stehen Künstlerinnen und
Künstler aus Bad Honnef und der
Region. Aber auch eine Band aus
Amerika wird den Kultursommer
in Bad Honnef bereichern.
Den Auftakt im Zeughaus (Berg-

str. 21, Bad Honnef) macht am
Freitag, 1. März1. März1. März1. März1. März (Beginn 20.30
Uhr, Einlass 19.30 Uhr), die Offe-Offe-Offe-Offe-Offe-
ne Bühne im Zeughaus („ObiZ“).ne Bühne im Zeughaus („ObiZ“).ne Bühne im Zeughaus („ObiZ“).ne Bühne im Zeughaus („ObiZ“).ne Bühne im Zeughaus („ObiZ“).
Der Abend für Künstler, die gerne
einen ganzen Abend vor Publikum
auftreten möchten. Möglich sind
Musik, Lesungen, Poetry-Slam,
Experimentell usw.. Der Eintritt
(ab 19.30 Uhr) für Gäste ist frei.
Soul, Jazz, Funk, Rhythmen wird
präsentiert am 15. März15. März15. März15. März15. März (Beginn
20.30 Uhr, Einlass 19.30 Uhr) durch
Knut Rausch - „Fingerstyle“Knut Rausch - „Fingerstyle“Knut Rausch - „Fingerstyle“Knut Rausch - „Fingerstyle“Knut Rausch - „Fingerstyle“. Der
Eintritt ist frei, es geht der Hut
herum.
Weitere Information befinden sich
auf unsere Internetseiten
www.loestigegeselle.de und
www.kulturmeile-
siebengebirge.de/zeughaus-klein-
kunst. (PM)

die fehlende Nachfrage zu Grun-
de, geht auch ein Stück große Tra-
dition verloren.
Viele Karnevalisten betonen
immer wieder, dass es eine der
wichtigsten Aufgaben sei die när-
rischen Traditionen zu bewahren
und trotzdem mit der Zeit zu ge-
hen. Daher wird Engagement je-
des Einzelnen mehr denn je ge-
braucht. Doch diese Resignation
oder mangelnden Gästen führt
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Ein dreifaches „Alaaf“ auf die neue Regentschaft
Traditionell wurden in Niederdollendorf dem neuen Prinzenpaar, Prinz Markus I.
und Prinzessin Sabine II., an Rosenmontag bei einem Stopp an der Pfarrkirche
während des Karnevalszuges die Insignien ihrer Regentschaft übergeben

Minuten nach ihrer närrischenMinuten nach ihrer närrischenMinuten nach ihrer närrischenMinuten nach ihrer närrischenMinuten nach ihrer närrischen
Machtübernahme genossen PrinzMachtübernahme genossen PrinzMachtübernahme genossen PrinzMachtübernahme genossen PrinzMachtübernahme genossen Prinz
Markus I. und Prinzessin Sabine II.Markus I. und Prinzessin Sabine II.Markus I. und Prinzessin Sabine II.Markus I. und Prinzessin Sabine II.Markus I. und Prinzessin Sabine II.
den Zoch durch Dollendorfden Zoch durch Dollendorfden Zoch durch Dollendorfden Zoch durch Dollendorfden Zoch durch Dollendorf

(bk) Niederdollendorf. Es war den
den Freunden und Förderern im
Veedelszoch Niederdollendorf
wieder einmal gelungen, das Ge-
heimnis um die Tollitäten, die dort
traditionell erst im Rosenmontgs-
zug proklamiert werden, geheim
zu halten. Bis zu diesem Zeitpunkt
hatten Prinz Martin I. und Prin-
zessin Birgit II. die Regentschaft
inne und genossen diese Zeit in
vollen Zügen. Doch nun hieß es
Abschied nehmen und Zepter und
Krönchen weiter zu geben. Das
Prozedere nahm seinen Lauf und
dann betraten die „Neuen“ die
närrische Bühne. Markus I. und
Sabine I. (Kolf) werden nun bis
Rosenmontag 2025 die Regent-
schaft über die Dollendorfer Nar-
renschar wahrnehmen Beide ha-
ben sich in Dollendorf bei der ka-
tholischen Jugend kennen- und lie-
ben gelernt, sind also echte
„Immis“.Das karnevalistische Trei-
ben ist ihnen nicht fremd. Als Mit-
glied bei der KG Küzengarde Ob-
erdollendorf und dort aktiver Tän-
zer bei „Hacke Spitze“ ist der
Prinz bereits ein echter Insider.
Auch die Prinzessin, ein echtes
Dollendorfer Mädche, hat all die
Jahre den Karneval im Ort be-
geistert mitverfolgt. Bereits von
der ersten Sekunde an merkte
man, dass beiden mit dieser Re-
gentschaft ein Herzenswunsch er-
füllt wurde und die Karnevalisten
im Ort nun an der Lebensfreude
der neuen Tollitäten teilhaben
dürfen. Auf ihrem Prunkwagen
konnten sie das erste Highlight
ihrer taufrischen Regentschaft
genießen - den weiteren Zoch
durch Niederdollendorf. Der viel
diesmal besonders bunt und ab-
wechslungsreich aus. Rund 500
Jecken zogen durch den Ort. Auch
mit dabei, die „Jecken Tierchen

vom Schnitzenbusch“, der Grund-
schule Oberdollendorf sowie die
beiden Kindergärten Merlin und
Schneckenhaus. Ihre Gruppen be-
geisterten die Jecken am Zugweg
besonders. Die Alten Herren spiel-
ten „Fußball wie in den 70er Jah-
ren“ und die Jecken Wievern aus
Dollendorf hatten sich schick pa-
rat gemacht.. „Back to the 90‘s“,
so stand es am Wagen der Ober-
dollendorfer St. Sebastianus-Jung-
gesellen Bruderschaft. Die Nie-
derdollendorer KG „Me brängen
et fädig“ war mit ihrem Kinder-
prinzenpaar Elias I. und Zoey I.

Auch die Equipe jubelte dem neuen Prinzenpaar zuAuch die Equipe jubelte dem neuen Prinzenpaar zuAuch die Equipe jubelte dem neuen Prinzenpaar zuAuch die Equipe jubelte dem neuen Prinzenpaar zuAuch die Equipe jubelte dem neuen Prinzenpaar zu

Einen natürlichen Flair verlieh diese Gruppe dem närrischen TreibenEinen natürlichen Flair verlieh diese Gruppe dem närrischen TreibenEinen natürlichen Flair verlieh diese Gruppe dem närrischen TreibenEinen natürlichen Flair verlieh diese Gruppe dem närrischen TreibenEinen natürlichen Flair verlieh diese Gruppe dem närrischen Treiben

mit dabei. Bei der KG Küzengar-
de, die den Zug anführte, hieß es
in großen Lettern Wenn am Him-
mel de Stääne danze, danzen die
Küze met“. Es war ein kunter-
buntes Spektakel, auf das Prinz
Markus I. und Prinzessin Sabine
II. hernter schauen konnten. Die
Jecken am Zugweg genossen ds
närrische Spektakel in vollen Zü-
gen und dürfen sich nun auf das
Wiederaufleben des karnevlisti-
schen Treiben im November die-
sen Jahres freuen - dies gemein-
sam mit ihren überaus sympathi-
schen Prinzenpaar.
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Sofort
durch-
starten!

Azubi
Kauff rau/Kaufmann für
Groß- u. Außenhandelsmanagement (M/W/D)

WIR BILDEN DICH AUS

Wir machen Dich zum Profi  in den Bereichen 
Vertrieb, Handel und Logistik. Unser junges 
Team freut sich auf Dich.
STANDORT BONN

KOLL STEINE ist eine innovative Unternehmensgruppe 
der Baustoffi  ndustrie. Unsere Mission: „Schöne Steine“ für schöne 
Gärten und modernen Outdoor-Lifestyle rund ums Haus.
WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

Bewerbung: bewerbung@koll-steine.de

KOLL GmbH & Co. KG Betonsteinwerke 
Maarstr. 85
53227 Bonn
www.koll-steine.de

Kunterbunt ging es durch Bad Honnef
Der Siebengebirgszug lockte wieder zahlreiche Jecken in die Bäderstadt

Siebengebirgsprinzessin Anna I. in Begleitung der KG Halt Pol auf ihremSiebengebirgsprinzessin Anna I. in Begleitung der KG Halt Pol auf ihremSiebengebirgsprinzessin Anna I. in Begleitung der KG Halt Pol auf ihremSiebengebirgsprinzessin Anna I. in Begleitung der KG Halt Pol auf ihremSiebengebirgsprinzessin Anna I. in Begleitung der KG Halt Pol auf ihrem
PrunkwagenPrunkwagenPrunkwagenPrunkwagenPrunkwagen

Vom Berg ins Tal - die KG Klääv Botz aus AegidienbergVom Berg ins Tal - die KG Klääv Botz aus AegidienbergVom Berg ins Tal - die KG Klääv Botz aus AegidienbergVom Berg ins Tal - die KG Klääv Botz aus AegidienbergVom Berg ins Tal - die KG Klääv Botz aus Aegidienberg

Eine kunterbunte Truppe - der Circus ComicusEine kunterbunte Truppe - der Circus ComicusEine kunterbunte Truppe - der Circus ComicusEine kunterbunte Truppe - der Circus ComicusEine kunterbunte Truppe - der Circus Comicus

(bk) Bad Honnef. Pünktlich um
15.11 Uhr startete an Karnevals-
sonntag der Siebengebirgszug.
Das Wetter spieltemit und die Je-
cken am Zugrand erwarteten ein
kunterbuntes Spektakel. Über
1.200 Karnevalisten in 52 Grup-
pen machten sich vom Honnefer
Süden uf in die Innenstadt.
Erstmals lag die Verantwortung
für einen reibungslosen Ablauf in
den Händen von Zugleiter Jochen
Adge. Mit dabei waren aus dem
Stadtgebiet in diesem Jahr der

Circus Comicus, der ATV Selhof,
die KG Löstige Geselle, die KG
Klääv Botz, die KG Ziepches Je-
cke, das Damenkomitee Ziepchen,
das Rhöndorfer Weinhaus Hoff, die
Große Selhofer KG, der Club im
Club, der Honnefer Fußballverein,
die Dragons Rhöndorf, die Jecken
Piraten, die KJG Rhöndorf, das
Tanzcorps Sackmarie, Küfer Jupp,
die KJG Selhof, die Villa von Sayn,
der WSVH Bad Honnef, die Kiesel-
steine, der Spielmannszug TV Ei-
che und die Jubiläums-KG Halt
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Veuxeler Karnevalisten im Zoch durch den Ort
Auch wenn in Vinxel Karneval in der Session 2023/24 auf Sparflamme gefeiert wurde und
erneut kein Prinzenpaar die Narrenschar anführte - der Zoch ging doch durch den Ort

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Ein Anspielung auf das Karnevals-Ein Anspielung auf das Karnevals-Ein Anspielung auf das Karnevals-Ein Anspielung auf das Karnevals-Ein Anspielung auf das Karnevals-
geschehen in Veuxelgeschehen in Veuxelgeschehen in Veuxelgeschehen in Veuxelgeschehen in Veuxel

Die Karnevalsfreunde aus Bockeroth ließen es sich nicht nehmen, inDie Karnevalsfreunde aus Bockeroth ließen es sich nicht nehmen, inDie Karnevalsfreunde aus Bockeroth ließen es sich nicht nehmen, inDie Karnevalsfreunde aus Bockeroth ließen es sich nicht nehmen, inDie Karnevalsfreunde aus Bockeroth ließen es sich nicht nehmen, in
Vinxel dabei zu seinVinxel dabei zu seinVinxel dabei zu seinVinxel dabei zu seinVinxel dabei zu sein

Ein Hinweis auf all das, was nunEin Hinweis auf all das, was nunEin Hinweis auf all das, was nunEin Hinweis auf all das, was nunEin Hinweis auf all das, was nun
folgte - eine kunterbunte Narren-folgte - eine kunterbunte Narren-folgte - eine kunterbunte Narren-folgte - eine kunterbunte Narren-folgte - eine kunterbunte Narren-
ShowShowShowShowShow

(bk) Vinxel. Wie stets war das Trei-
ben im Straßenkarneval auch
in Vinxel ein „Muss“. So for-
mierten sich bereits am Karne-
valssamstag die Jecken, um,
wenn auch klein aber dennoch
fein, durch die Straßen des Or-
tes zu ziehen. Die Freunde Vin-
xel/Oelinghoven und der Bür-
gerverein Vinxel waren mit
dabei. Die Kids der Kita Löwen-
zahn hatten sich bunt kostü-
miert und begeisterten die Je-
cken am Zugrand. Auch die Veu-
xeler Buben und Mädels durf-
ten nicht fehlen. Aus den Nach-
barorten verstärkten die KG
Bockeroth-Düferoth und die KG
Neues Rauschendorf das närri-
sche Treiben auf den Straßen
von Vinxel. Komplettiert wurde
Zoch von dem Freundeskreis
Ritzdorf und der Explosive KG.
Auch wenn ohne neues Prinzen-
paar, so rundete doch der
Prunkwagen der KG Vinxel das
närrische Treiben im Straßen-
karneval ab.
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Neues aus der huma Anzeige

Unglaublich, wie die Zeit ver-
geht! Nun ist das neue Jahr schon
wieder zwei Monate alt. Die Tage
werden länger, der Frühling zeich-
net sich am Horizont ab... und
aus der huma Shoppingwelt
Sankt Augustin gibt es tolle
Neuigkeiten!
Da sich die Frühlingssonne in
Sankt Augustin jedoch noch nicht
ganz durchgebrochen ist, hat die
huma zum Valentinstag Sonne und
Wärme zumindest in die Herzen
der Besucherinnen und Besucher
gebracht. Am Mittwoch, den
14.02. stand ein riesiges Herz mit
mehr als 10.000 Lindt-Schokoher-
zen mitten im Center - und jeder,
der vorbeikam, durfte sich bedie-
nen. Auch die charmante Früh-
lingsdeko mit über 10.000 echten
Blumen, darunter ein großes Tul-
penbeet mit holländischer Wind-
mühle ließ die Herzen der Pas-
santinnen und Passanten höher
hüpfen und brachte Frühlingsge-
fühle in die Shoppingwelt.
Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...
Auch bei den Geschäften der
huma Shoppingwelt ist einiges in
Bewegung: Colloseum mit tren-
diger Damenmode ist umgezo-
gen und erwartet Sie jetzt in di-
rekter Nachbarschaft zum Lieb-

lingsplatz und Info-Point. Jeans Fritz
zieht in den kommenden Wochen
aus dem Obergeschoss auf die
Marktebene in den ehemaligen Col-
loseum-Store zwischen engbers und
Jack & Jones. Und der Kinder- & Ju-
gendschuhspezialist Dr. Gruber er-
wartet seine jungen Kundinnen und
Kunden seit 10. Februar auf der
Marktebene neben dem Modehaus
Schulze. Warum die große Wander-
schaft innerhalb der huma? Damit
unsere Kundinnen und Kunden ihre
Lieblingsgeschäfte praktisch nah
beieinander finden und noch kom-
fortabler shoppen können, ziehen die
Geschäfte nach und nach aus dem
Obergeschoss in die unteren Ebe-
nen. So wird im Obergeschoss au-
ßerdem Platz geschaffen für Neues -
Sie dürfen gespannt sein!
Neue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei Saturn
Spannend wird’s auch bei Saturn -
mit neuen Services: Ab sofort kön-
nen Sie bei Saturn Elektrogeräte
nicht nur kaufen, sondern Ihre
Wunschtechnik auch ganz einfach
und flexibel mieten - von Smart-
phones, -watches und Smart-Home-
Technik über Tablets, Laptops und
Computer, Audio- und Haushalts-
produkte bis Gaming, Scooter, Ka-
meras und Drohnen.
Umgekehrt: Wer ein funktionsfähiges

Elektrogerät besitzt, das er nicht
mehr nutzt, kann es bei Saturn be-
werten lassen, verkaufen und erhält
einen Gutschein für einen Neukauf.
Bevor also Handys, Tablets, Spiel-
konsolen, Kameras und andere Ge-
räte ungenutzt zu Hause herumlie-
gen: Ab damit zu Saturn und gönnen
Sie sich mit dem Gutschein ein neues
Stück Technik, das Ihr Herz erfreut.
Und last but not least: Kryptowäh-
rungen setzen sich immer mehr
durch, Bitcoin ist dabei die erste und
am Markt weltweit stärkste Kryp-
towährung. Wer in Bitcoins investie-
ren möchte, kann das nun ganz kom-
fortabel am neuen Bitcoin-Automa-
ten bei Saturn - in einer ruhigen
Ecke des Marktes bei der HiFi-Ab-
teilung. Wie das funktioniert? Ganz
einfach: Kundenkonto und Krypto
Wallet bei Kurant anlegen, am Auto-
maten Bargeld einzahlen, bei Be-
darf mit dem persönlichen Wallet
verlinken, fertig. Die Saturn-Mitar-
beiter sind gerne bei den ersten
Schritten behilflich.
OsterOsterOsterOsterOster-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids
Zum Abschluss noch einmal zurück
in die analoge Welt: Es sind zwar
noch ein paar Wochen bis Ostern,
doch alle Eltern und Großeltern soll-

ten sich den nächsten Fun-Termin
in der huma schon mal vormerken:
Am Donnerstag, den 21. März ist
das beliebte Kasperletheater
wieder zu Gast: Um 14 Uhr, 15:30
Uhr und 17 Uhr können die kleinen
Besucher bei „Kasper und die Os-
terüberraschung“ wieder mitfie-
bern und lachen. Der Eintritt ist
selbstverständlich frei.  Und natür-
lich gibt es auch an Ostern wieder
spannende Überraschungen für
Kinder in der huma. Mehr dazu
erfahren Sie rechtzeitig hier im
Rundblick.  Immer up to date über
alle News bleiben Sie außerdem
im Internet auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.

Mieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURN
können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-
nische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mieten.....

Vorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar Farbe
ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!
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Mit dem Dreigestirn durch Bockeroth
Am Milchbock trafen sich die Karnevalisten, gleich daneben das toll geschmückte Haus
von Prinz und Prinzessin und nun auch noch ein toller Straßenkarneval in Bockeroth und Düferoth

Prinz Guiseppe gönnte sich erst einmal am MilchbockPrinz Guiseppe gönnte sich erst einmal am MilchbockPrinz Guiseppe gönnte sich erst einmal am MilchbockPrinz Guiseppe gönnte sich erst einmal am MilchbockPrinz Guiseppe gönnte sich erst einmal am Milchbock
ein leckeres Kölschein leckeres Kölschein leckeres Kölschein leckeres Kölschein leckeres Kölsch

Auch Prinzessin Uschi II. hielt nichts von übereilten HastAuch Prinzessin Uschi II. hielt nichts von übereilten HastAuch Prinzessin Uschi II. hielt nichts von übereilten HastAuch Prinzessin Uschi II. hielt nichts von übereilten HastAuch Prinzessin Uschi II. hielt nichts von übereilten Hast
und bereitete sich in Ruhe auf den Karnevalszug vorund bereitete sich in Ruhe auf den Karnevalszug vorund bereitete sich in Ruhe auf den Karnevalszug vorund bereitete sich in Ruhe auf den Karnevalszug vorund bereitete sich in Ruhe auf den Karnevalszug vor

(bk) Bockeroth/Düferoth. Bevor
man den Prunkwagen besteigt,
ist eine Stärkung, egal ob in
flüssiger oder fester Form,
sicherlich sinnvoll - so dachten
sich Prinz, Prinzessin und Bau-
er und machten sich auf zum
Milchbock, dem geselligen Mit-

telpunkt in Bockeroth. Dort hat-
te sich bereits eine Heerschar
gut gelaunter Jecken eingefun-
den, um bei Speis und Trank
den Tag zu genießen und dem
Höhepunkt des Straßenkarne-
vals entgegen zu fiebern. Der-
weil tummelten sich in den Ne-

benstraße bunt kostümierte
Gruppen, die darauf warteten,
das der Karnevalszug im Ort
sich endlich in Bewegung setz-
ten würde. Doch dazu mussten
Prinz Guiseppe und Prinzessin
Uschi II, nebst ihrem Bauern
Mirko aber erst einmal von all

dem Genussvollen weg gelockt
werden, ihre Aussichtsplattform
besteigen und damit den Start-
schuss zu dem närrischen Trei-
ben des Ortes geben. Zugege-
ben, seit ihrer Proklamation
durch die KG „Mir komme met“
Bockeroth-Düferoth im Novem-
ber des vergangenen Jahres
war einiges passiert und eine
Session kann durchaus schön
anstrengend sein. Somit war
Gemach angesagt. Doch dann
setzte sich das jecke Trio doch
noch in Bewegung, der kunter-
bunte Lindwurm nahm Fahrt auf
und ließ damit die Narren am
Zugweg jubeln. Spaß an der
Freud war angesagt und bei tol-
lem Wetter wurde der Höhe-
punkt des Straßenkarnevals
auch in Bockeroth und Düferoth
zu einem herrlichen Erlebnis..
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Selhof-Süd: Voruntersuchung für eine
städtebauliche Entwicklungsmaßnahme beschlossen
Bad Honnef. Der Rat der Stadt
Bad Honnef hat in seiner letz-
ten Sitzung mit großer Mehr-
heit eine Voruntersuchung be-
treffend des rund 28 Hektar gro-
ßen Areals „Selhof-Süd“ be-
schlossen. Diese ist notwendi-
ge Voraussetzung für die Ent-
scheidung über eine „Städte-
bauliche Entwicklungsmaßnah-
me“ nach §§ 164, 141 BauGB.
Gemeinsames Ziel ist es, im
Selhofer-Süden vor allem be-
zahlbaren und nachhaltigen
Wohnraum mit hohem Grünan-

teil zu verwirklichen.
Auf der Grundlage dieser Er-
gebnisse entscheidet der Stadt-
rat darüber, ob und in welchem
Umfang welche Teile des Areals
Gegenstand der Maßnahme
werden. Damit würden die Er-
folgschancen für eine Umset-
zung der seit den 60er Jahren
existierenden Idee deutlich er-
höht: Die „Städtebauliche Ent-
wicklungsmaßnahme“ ist ein
Instrument des BauGB, dass bei
bedeutenden Entwicklungs-
maßnahmen einer Stadt Boden-

spekulationen verhindern soll
und die Möglichkeit eröffnet,
im äußersten Notfall auch im
Wege der Enteignung in den
Besitz der notwendigen Grund-
stücke zu kommen.  Hintergrund
ist der Beschluss des Rates aus
dem letzten Jahr, die Entwick-
lung des Selhofer-Südens zu-
sammen mit der landeseigenen
E n t w i c k l u n g s g e s e l l s c h a f t
„NRW Urban“ im Wege soge-
nannten „Kooperativen Bau-
landentwicklung“ anzugehen.
Die zuständige Landesministe-

rin Ina Scharrenbach hatte eine
positive Bescheidung des An-
trags in Aussicht gestellt, wenn
das Projekt im gesetzlichen
Weg als „Städtebaulichen Ent-
wicklungsmaßnahme“ durchge-
führt wird. Ihre Begründung:
Andernfalls seien die Erfolg-
saussichten aller Erfahrung
nach für das Projekt zu gering.
Schließlich seien rund 250 Ei-
gentümer unmittelbar beteiligt.
Die Hürden dafür sind hoch: In
der Voruntersuchung wird der
Bedarf nach Wohnungsbau un-
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tersucht, die Erforderlichkeit
und die Verhältnismäßigkeit
der Entwicklung muss nachge-
wiesen werden, insbesondere
ob nicht auch mit anderen Mit-
teln das Ziel erreicht werden
kann. Darüber hinaus wird auch
eine räumliche Prüfung im Hin-
blick auf eine Nutzung des Are-
als durchgeführt.
Im Verfahren der „Kooperati-
ven Baulandentwicklung“ tritt
die 100prozentige Landestoch-
ter NRW.URBAN Kommunale
Entwicklung GmbH als Treuhän-
derin auf, erwirbt die notwen-
digen Grundstücke im Namen
der Stadt Bad Honnef. Die Ge-
sellschaft erhält über eine Lan-
desbürgschaft die notwendigen
Darlehensmittel von der
NRW.BANK zur Finanzierung,
plant und baut die Erschlie-
ßung, übernimmt die Vermark-
tung der Baugrundstücke und
ist zuständig für die gesamte

Projektentwicklung und das
Projektmanagement. Die zen-
trale Steuerungshoheit bleibt
bei der Stadt.
„Alleine könnten wir ein Pro-
jekt dieser Größenordnung
niemals stemmen und vorfinan-
zieren“, so Bürgermeister Otto
Neuhoff, „die Ressourcen ha-
ben wir definitiv nicht“. Rund
500 private Grundstücke gehö-
ren zum Untersuchungsraum,
„der auch als solcher zu ver-
stehen ist, und nicht bereits
jetzt als zukünftiges Entwick-
lungsgebiet“. Die Voruntersu-
chung biete eine einzigartige
Möglichkeit, in einem ergeb-
nisoffenen und einheitlich ab-
laufenden Prozess die Mitwir-
kungs- und Veräußerungsbereit-
schaft der Eigentümerinnen und
Eigentümer zu klären, heißt es
in der Beschlussvorlage. Denk-
bar sei zudem, dass Teilflächen
verzichtbar sind. (ae)
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaft KöWi
Am Oelberg und Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal,
Oberdollendorf, Niederdollendorf

Kirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unserer
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
10 Uhr - Kindergottesdienst - An-
gelika Weber und Team
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
11 Uhr - Gottesdienst - Prädikant
Caspar Jürgens
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
9.15 Uhr - Krabbelgruppe

14.30 Uhr - Seniorencafé
18 Uhr - Abendandacht
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
9 Uhr - Ökumenischer Creativ-Kreis
17 Uhr - Ökumenischer Weltge-
betstag 2024 - St. Judas Thad-
däus, Heisterbacherrott

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
11 Uhr - Gottesdienst gestaltet
mit unseren Konfis in der Erlöserkir-
che, Pfarrerin Beuscher und Diakon
Schilling - Anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
18 Uhr - Connected - Gottesdienst
anders - „unglaublich“ in der Er-
löserkirche
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
18 Uhr - Musikalische Passion-
sandacht in der Erlöserkirche
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
10 Uhr - Gottesdienst in der Park-
residenz
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
11 Uhr - Kindergartengottesdienst

im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
16.30 Uhr - Gottesdienst im Dahl-
Stift
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
17 Uhr - Ök. Gottesdienst zum Welt-
gebetstag in St. Johann Baptist
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
10 Uhr - „Sterbebegleitung oder
Sterbehilfe? Infoveranstaltung der
Ök. Hospiz und mit Vortrag von
Herrn Durst im Gemeindesaal, Lui-
senstr. 15
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
11 Uhr - Gottesdienst mit unse-
ren Kinderchören in der Erlöser-
kirche, Pfarrerin Beuscher
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
11 Uhr - Kindergottesdienst par-
allel zum Gemeindegottesdienst
-Anschließend Gespräche und
Kaffee im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unsererKirchliche Nachrichten unserer
GemeindeGemeindeGemeindeGemeindeGemeinde
Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
19.30 Uhr - Männerkochen
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
17 Uhr - Gottesdienst zum Weltgebets-
tag mit anschließendem Beisammen-
sein und kleinem Abendessen, teilweise
mit landestypischen Gerichten
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer i. R. Domay

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
9.30 Uhr - Aeg Famillienmesse-
Sammlung für die Tafel
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
15 Uhr - Sel Wortgottesdienst zur
Eröffnung der Arche Noah Ausstel-
lung
16 Uhr - Sel Offene Führung durch
die Arche Noah Ausstellung
18 Uhr - Hon Geistliche Abendmu-
sik-Stationen aus dem Kreuzweg
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-

tyna
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
7.55 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
15 Uhr - Aeg Weltgebetstag der
Frauen
17 Uhr - Hon Weltgebetstag der
Frauen
18 Uhr - Sel Kreuzwegandacht

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Michael Ndd. Hl.
Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar 2. Fasten-
sonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe

+Kinderkirche parallel zur Messe
15 Uhr - Kreuzweganlage Itten-
bach Kreuzwegandacht bei Regen
in der Kirche
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
15.30 Uhr - Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se
10 Uhr - Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Mes-
se
17 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
7.20 Uhr - Nikolauskapelle Mor-
genlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
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Unterstützung
in schwerer Zeit

Ausstellung „Noah und
die große Flut“
in St. Martin, Selhof

18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
8.25 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Schulgottesdienst

9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Weltgebetstag d. Frauen
15 Uhr - St. Margareta Weltge-
betstag d. Frauen
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Welt-
gebetstag d. Frauen

Im „Dienstagforum“ der Evange-
lischen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 5. März stellt der Öku-
menische Hospizdienst Königs-
winter e.V. seine Arbeit vor.
„Es ist wichtig, dass die Bevölke-
rung unser Angebot kennt und uns
im Notfall rechtzeitig anspricht“,
so die beiden Referenten des
Abends, der Vorstandsvorsitzen-
de Klaus Mense und die Koordi-
natorin Petra Schlieber.
Der ökumenische Hospizdienst
sieht seine Aufgabe in der psy-
chosozialen Beglei-tung von Ster-
benden und ihrer Angehörigen.
Durch sein Netzwerk unterstützt
er vielfältig, berät und vermittelt

z.B. palliative Pflegedienste und
Fachärzte. Er beglei-tet auch
schwer Trauernde.
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit der Diskus-
sion. Zum Abschluss des Abends
treffen sich die Teilnehmer zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Dort können auch Fragen
an die Referenten gestellt wer-
den. Gäste sind willkommen.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19 (direkt
neben der Kirche). Der Eintritt ist
frei.

In der katholischen Kirche St.
Martin, Selhof findet vom 25. Feb-
ruar bis 17. März eine Ausstel-
lung zum Thema „Noah und die
große Flut“ statt. Die Eröffnung
der Ausstellung ist am 25. Febru-
ar um 15 Uhr, beginnend mit ei-
nem Wortgottesdienst und einer
Führung. Die Kirche ist täglich von
8 bis 18 Uhr geöffnet.
Zur Ausstellung finden „Light Pain-
ting“ Workshops mit den Foto-
und Lichtkünstlern Lissy und Dirk
Matthiesen statt. Hierfür sind An-
meldungen unter

noah@katholisch-am-
siebengebirge.de erforderlich.
„Light Painting“ für Erwachsene
am Samstag, 2. März von 17 bis
18.30 Uhr, für Jugendliche Sonn-
tag, den 3. März von 18 bis 20.15
Uhr. Die Kindergärten und Grund-
schulen sind mit Führungen und
Workshops eingebunden. Am 3.
März um 9.30 Uhr findet eine Fa-
milienmesse zum Thema statt. Hier
dürfen alle Kinder ein Kuscheltier
für die Arche mitbringen.
In den Kirchen liegen Flyer mit
dem Programm aus.
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Triumph und Talent beim Vitalium Junior Cup 2024
SG Aegidienberg Eudenbach und SV Windhagen
veranstalteten dieses Fußballturnier für die Jahrgänge U8 und U9

Die Mannschaften waren am Ende stolz über ihre PokaleDie Mannschaften waren am Ende stolz über ihre PokaleDie Mannschaften waren am Ende stolz über ihre PokaleDie Mannschaften waren am Ende stolz über ihre PokaleDie Mannschaften waren am Ende stolz über ihre Pokale

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

(bk) Aegidienberg. Am vergam-
genen Sonntag fand der mit
Spannung erwartete Vitalium
Junior Cup 2024 statt, ein her-
ausragendes Fußballevent, das
von Windhagen und der SG Ae-
gidienberg/Eudenbach veran-
staltet wurde.
Dieses Turnier brachte junge
Talente aus den Altersklassen
U8 und U9 zusammen und bot
ihnen eine Plattform, um ihre
Fähigkeiten in einem wettbe-
werbsorientierten Umfeld un-
ter Beweis zu stellen. Beide
Altersklassen spielten in zwei
Gruppen mit anschließenden
Halbfinals, Platzierungsspielen
für alle Plätze und einem Fina-
le. In der U8-Kategorie zeig-
ten Teams wie SSV Kaldauen,
SG DJK Neustadt und Wahl-
scheider SV hervorragende
Leistungen, mit SSV Kaldau-

en, die den ersten Platz sicher-
ten. Die U9-Kategorie sah
spannende Spiele von Mann-
schaften wie SG Aegidienberg
Eudenbach, JSG Wisserland
und Rot Weiß Hütte, wobei SG
Aegidienberg Eudenbach I die
Spitzenposition eroberte. Das
Turnier war reich an unvergess-
lichen Momenten, darunter die
begeisternde Halbzeitshow der
Tanzgruppe „Die Marshmal-
lows“ der SFA und die ehren-
volle Anwesenheit von Erwin
Rüddel, Präsident des SV Wind-
hagen.
Der Vitalium Junior Cup 2024
wurde nicht nur zu einem
Schauplatz sportlicher Exzel-
lenz, sondern auch zu einer
Feier des Gemeinschaftsgeis-
tes und der Leidenschaft für
den Fußball.
Im Peak waren bis zu 200 Per-
sonen in der Windhagener Drei-
feldhalle. Dank der großzügi-
gen Unterstützung durch Vita-
lium und dem persönlichen En-
gagement von Dirk Kornmey-
er, Geschäftsführer, Trainer
und Vater, konnte dieses Tur-
nier Realität werden.
Kornmeyer, dessen Liebe zum

Sport tief verwurzelt ist, sieht
in solchen Veranstaltungen
eine wichtige Möglichkeit, die
Begeisterung für den Sport bei
den Kindern zu wecken: „Als
jemand, der sein Leben lang
dem Sport verbunden war, ist
es mir eine besondere Freude,
diese Leidenschaft an die
nächste Generation weiterzu-
geben.
Der Vitalium Junior Cup ist
eine wunderbare Gelegenheit,
Kindern die Freude am Fußball
zu vermitteln.“
Es bleibt die Hoffnung, dass
ein solches Turnier weiterhin
junge Athleten inspirieren und
eine Plattform für ein sportli-
ches Miteinander bieten wird.
In der Altersklasse U8 nahmen
die Mannschaften SSV Kaldau-
en, Wahlscheider SV, FV Bad
Honnef, SG DJK Neustadt, SC
Uckerath, JSG Asbach, sowie
SG Aegidienberg Eudenbach I
und II teil, in der U9 der JSG
Vettelschoß, JSG Wisserland,
TuS Eudenbach, SV Windhagen,
Rot Weiß Hütte, SF Aegidien-
berg, TuS Birk und SG DJK Neu-
stadt.
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Überraschende Niederlage für die U17 des TuS 05
Das Jugendteam des TuS 05 Oberpleis unterliegt dem SV 09 Eitorf mit 1:2
(bk) Oberpleis. Die U17 des TuS
05 Oberpleis hat sich im ver-
gangenen Jahr auf dem 3. Platz
in der B-Junioren Kreissonder-
liga behauptet. Die Erfolgsse-
rie von neune Siegen aus zehn
Spielen sollte m vergangenen
Samstag fortgesetzt werden. In
den beiden Testspielen Ende
Januar und Anfang Februar un-

terlag das Team dem B-Junio-
ren-Bezirksligisten 1. FC Düren
II mit 2:8 und konnte jedoch ge-
gen einen weiteren Bezirksligis-
ten, den JSG Asbacher Land mit
6:0 gewinnen. Gegen den SV 09
Eitorf gingen die Gastgeber als
Favorit ins Spiel.
Das Spiel entschied am Ende
Maximilian Scharfenberg, den
die Oberpliser nicht unter Kon-
trolle brachten. Bereits in der 9.
Minute brachte Scharfenberg die
Eitorfer mit 1:0 in Führung. Mit
dieserknappen Gäste-Führung
ging es in die Halbzeitpause. Als
Dominik Niewelt in der 79. Mi-
nute für den Ausgleich sorgte
keimte wieder die Hoffnung,
doch noch die drei Punkte si-
chern zu können. Doch im Ge-
genzug, der 80. Minute, mach-
te erneut Scharfenberg diese

Hoffnung zu Nichte und brach-
te Eitorf erneut in Führung. Die-
ses 2:1 für die Gäste hatte bis
zum Abpfiff durch Schiri David
Vödisch Bestand. In der Tabelle
ändert sich für den TuS 05 Ober-
pleis nichts, es bleibt beim 3.
Platz. Der Abstand zum Taberl-
lenführer, der U17 des SC Ucke-
rath, beträgt nun 3 Punkte, da

Die U17 des TuS 05 Oberpleis und des SV 09 Eitorf lieferten sich einDie U17 des TuS 05 Oberpleis und des SV 09 Eitorf lieferten sich einDie U17 des TuS 05 Oberpleis und des SV 09 Eitorf lieferten sich einDie U17 des TuS 05 Oberpleis und des SV 09 Eitorf lieferten sich einDie U17 des TuS 05 Oberpleis und des SV 09 Eitorf lieferten sich ein
spannendes Spielspannendes Spielspannendes Spielspannendes Spielspannendes Spiel

der SCU die volle Punktzahl si-
chern konnte.
Nach einem weiteren Testspiel
an diesem Samstag bei der SG
Rott/Birlinghoven geht es An-
fang März zur U16 des 1. FC
Spich. Dort laufen die Oberplei-
ser als klarer Favorit auf, da
Spich bislang erst drei Spiele
gewinnen konnte.
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Revanche im Rückspiel blieb aus
Kreisliga-Herren der HSG Siebengebirge
müssen sich in Troisdorf mit dezimiertem Team geschlagen geben

Nach intensiver Besprechung in der Kabine begannen die Siebengebirg-Nach intensiver Besprechung in der Kabine begannen die Siebengebirg-Nach intensiver Besprechung in der Kabine begannen die Siebengebirg-Nach intensiver Besprechung in der Kabine begannen die Siebengebirg-Nach intensiver Besprechung in der Kabine begannen die Siebengebirg-
ler die zweite Halbzeit ähnlich stark wie die erste (Fotos: HSG)ler die zweite Halbzeit ähnlich stark wie die erste (Fotos: HSG)ler die zweite Halbzeit ähnlich stark wie die erste (Fotos: HSG)ler die zweite Halbzeit ähnlich stark wie die erste (Fotos: HSG)ler die zweite Halbzeit ähnlich stark wie die erste (Fotos: HSG)

(bk) Oberpleis. Für die Kreisli-
ga-Herren der HSG Siebengebir-
ge stand das Rückspiel gegen
die Erste Mannschaft des HSV
Troisdorf an und somit ein wei-
teres wichtiges Spiel im Ab-
stiegskampf für die Grün-Blau-
en. Die Troisdorfer, die konstant
im Tabellenmittelfeld in dieser
Kreisliga-Saison 2023/2024 ste-
hen, konnten im Hinspiel in ei-
nem bis zuletzt sehr ausgegli-
chenen Spiel letztendlich mit
32:26 den Sieg einfahren. Und
so war die Devise für die Grün-
Blauen im Rückspiel klar: Man
wollte sich für die unglückliche
Niederlage im Hinspiel revan-
chieren und gleichzeitig wichti-
ge Punkte im Abstiegskampf si-
chern. Doch schon vor dem Spiel
war den Grün-Blauen bewusst,
dass dies keine leichte Aufgabe
werden sollte. Der Kader der
dritten Herrenmannschaft war
aufgrund mehrerer Krankheits-
fälle und Verletzungsausfälle
deutlich dezimiert und es fehl-
ten vor allem im Rückraum wich-
tige Spieler. Trotzdem wollten
die Siebengebirgler an die ver-
gangene Leistung aus dem sehr
starken Spiel gegen Bonn an-
knüpfen, um so ein ausgegliche-
nes Spiel auf Augenhöhe zu zei-
gen. Die Kreisliga-Herren star-
teten mit einer sehr guten Ab-
wehr und einem ebenfalls effek-
tiven Angriff in das Spiel hinein,
sodass es nach acht Minuten 6:2

für die Gäste stand. Doch dann
starteten die Troisdorfer eine
Aufholjagd, sodass sie in der 16.
Minute den 7:7 Ausgleich erzie-
len konnten.
Eine immer schlechter werden-
de Chancenverwertung und zu
viele unüberlegte Abschlüsse auf
Seiten der HSG machte es den
Gastgebern möglich den Spiel-
stand zu ihrem Vorteil zu dre-
hen und auch eine zeitweise
doppelte Unterzahl der Hausher-
ren konnte von den Siebenge-
birglern nicht zu ihren Gunsten
ausgenutzt werden um den Spiel-
stand wieder auszugleichen. So
lagen die Grün-Blauen zur Halb-
zeitpause mit 13:16 zurück, was
wiederum einen ebenfalls engen
und ausgeglichenen Verlauf der
zweiten Halbzeit vermuten ließ.
Nach intensiver Besprechung in
der Kabine begannen die Sie-
bengebirgler die zweite Halbzeit
ähnlich stark wie die erste Halb-
zeit.
Doch in der 40. Minute erlebte
das Spiel für die HSG-Herren ei-
nen klaren Bruch, als Kreisläu-
fer Peer Fischer nach einer über-
raschenden Schiedsrichterent-
scheidung mit einer Roten Kar-
te vom Platz gestellt wurde. Die-
ser Platzverweis und die schwin-
denden Kräfte der routinierten
Rückraumspieler beeinflussten
das fortlaufende Spielgesche-
hen derartig, sodass die Trois-
dorfer nun mit schnellen und

leichten Toren davon ziehen
konnte. Die Grün-Blauen beka-
men in der Folge keinen Zugriff
mehr auf das Spiel. Vor allem in
der entscheidenden Schlusspha-
se des Spiels mussten viele ge-
lernte Außenspieler der HSG
aufgrund der geringen Wechsel-
möglichkeiten die Rückraumpo-
sitionen besetzen, was den ef-
fektiven Aufbau des Angriffs-
spiels über alle Positionen deut-
lich erschwerte. So endete das
Auswärtsspiel mit einem leider
viel zu hoch ausgefallenen Sieg
für die Gastgeber aus Troisdorf
mit 34:24. Nun gilt es, die ver-
gangene Begegnung so schnell
wie möglich abzuhaken und in
den restlichen Spielen zuver-
sichtlich und mit breiter Brust
aufzutreten. Am 25. Februar

steht das nächste Heimspiel für
die HSG Herren gegen die Gäs-
te vom TVE Bad Münstereifel auf
dem Plan, die in der Tabelle
ganz oben stehen. Die Grün-
Blauen wollen bei dieser schwie-
rigen Aufgabe routinierte Mann-
schaft der Gäste ärgern und
schauen, ob am Ende nicht doch
Punkte möglich sind. Über zahl-
reiche und lautstarke Unterstüt-
zung in der Sunshine Arena freut
sich die HSG dabei in jedem Fall.
Es spielten und trafen für die
HSG: Markus Krämer, Emil Sup-
plies (beide Tor); Paolo Klein (7),
Peer Fischer (5), Jac Tiffe (4), Li-
nus Wijbenga (4), Nico Ko-
zuschek (2), Jonas Schmitz (2),
Mario Niedecken, Constantin
Kopp, Joona Rey und Bastian
Block.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Sanierung der Altstadt
Die CDU-Fraktion fordert, die Ausgleichsbeiträge an alle Betroffenen zurückzuerstatten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Trauer um Navalny
SPD Königswinter ruft zu verstärkter Unterstützung der Ukraine auf

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Königswinter. Das Verwaltungsge-
richt Köln hat vor Kurzem ent-
schieden, dass die Ausgleichsbei-
tragserhebungsbescheide der
Königswinterer Stadtverwaltung
aus dem Jahr 2020 rechtswidrig
sind. Hierbei handelte es sich
um die damaligen Sanierungs-
gebiete Altstadt und Drachen-
fels mit insgesamt 316.000 Euro.
„Angesichts der festgestellten
erheblichen materiellen Mängel

im Verfahren beantragt daher
die CDU-Fraktion, die gutgläu-
bigen Zahler den Klägern gleich-
zustellen und allen Betroffenen
die gezahlten Beträge zu erstat-
ten“, so der CDU-Fraktionsvor-
sitzende Stephan Unkelbach.
„Vor einer Rückzahlung sind
allerdings die rechtlichen Vor-
bedingungen zu prüfen und mit
dem Fördergeber bzw. der Be-
zirksregierung zu klären“, so

Unkelbach weiter. Die notwen-
digen Haushaltsmittel seien
ggfs. durch weiteren Beschluss
bereitzustellen.
„Diese Rückerstattung wäre ein
wichtiges Zeichen für alle Bür-
gerinnen und Bürger der Alt-
stadt, die mit der Zahlung der
Ausgleichsbeiträge damals
schon unzufrieden waren. Allein
aus Gerechtigkeitsaspekten
würde man sie damit den Klä-

gern gleichsetzen“, betont das
Altstädter CDU-Ratsmitglied Mar-
kus Kassner. „Um dieser Un-
gleichbehandlung entgegen zu
wirken und bürokratische Papier-
lawinen zu vermeiden, fordern wir
daher die Stadtverwaltung auf,
alle geleisteten Ausgleichsbeiträ-
ge unmittelbar zurückzuzahlen“,
pflichtet ihm Burkhard Rinkens,
CDU-Ortsverbandsvorsitzender in
der Altstadt, bei.

Katja Stoppenbrink und Nils Suchetzki legen im Gedenken an denKatja Stoppenbrink und Nils Suchetzki legen im Gedenken an denKatja Stoppenbrink und Nils Suchetzki legen im Gedenken an denKatja Stoppenbrink und Nils Suchetzki legen im Gedenken an denKatja Stoppenbrink und Nils Suchetzki legen im Gedenken an den
russischen Regimekritiker Alexei Navalny Blumen am russischen Kon-russischen Regimekritiker Alexei Navalny Blumen am russischen Kon-russischen Regimekritiker Alexei Navalny Blumen am russischen Kon-russischen Regimekritiker Alexei Navalny Blumen am russischen Kon-russischen Regimekritiker Alexei Navalny Blumen am russischen Kon-
sulat in Bad Godesberg nieder. Foto: privatsulat in Bad Godesberg nieder. Foto: privatsulat in Bad Godesberg nieder. Foto: privatsulat in Bad Godesberg nieder. Foto: privatsulat in Bad Godesberg nieder. Foto: privat

„Dass Trauer zu einem Akt ge-
worden ist, für den man in Russ-
land festgenommen wird, ist un-
geheuerlich“, bekundet Katja
Stoppenbrink, Vorsitzende der
SPD Königswinter. „Die Nach-
richt vom Tod des russischen Re-
gimekritikers Navalny macht uns
sehr betroffen. Der russische
Präsident und sein Regime ge-
hen offensichtlich über Leichen.
Die Liste ungeklärter Todesfälle
ist lang. Nun hat Navalny sei-
nen Mut und Standhaftigkeit mit
dem Leben bezahlt.“ Dass Un-
terdrückung, faktische Abschaf-

fung der Demokratie und aggres-
sive Eroberungspolitik Hand in
Hand gehen, komme nicht von
ungefähr. Das Regime Putin sei
in stalinistischer Tradition auf
Gewalt gegründet, so Stoppen-
brink. Am 24.02. jährt sich der
Tag des russischen Angriffs auf
die Ukraine zum zweiten Mal.
SPD-Ratsmitglied Nils Suchetz-
ki ergänzt: „Wir dürfen in unse-
rer Unterstützung für die Ukrai-
ne nicht nachlassen. Es geht um
Freiheit und Demokratie in ganz
Europa.“

Katja Stoppenbrink
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024Samstag, 02. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Nähmaschine, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren,
Schmuck...0163 4089522

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-

ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 01772655332, Mo-So,
9-20 Uhr.

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Wohnbereichsleitung, Pflege-Wohnbereichsleitung, Pflege-Wohnbereichsleitung, Pflege-Wohnbereichsleitung, Pflege-Wohnbereichsleitung, Pflege-
fachkräfte undfachkräfte undfachkräfte undfachkräfte undfachkräfte und

Betreuungskräfte §43 b (m/w/d) in Bad
Honnef-Aegidienberg in Voll-/Teilzeit-
beschäftigung gesucht. Altenheim
Franziskus-Haus, Klosterstraße 6,

53604 Bad Honnef. Tel. 02224/817-1,
E-Mail: info@altenheim-franziskus-
haus-aegidienberg.de

Kleine Fehler können die Punkte kosten
Gegen den Poppelsdorfer HV
zeigen sich die HSG-Damen stark verbessert
(bk) Oberpleis. Am Sonntag emp-
fing das junge Damen-Team des
HSG-Trainer-Duos Anto Marcinko-
vic und Jürgen Joos den Pop-
pelsdorfer HV am Sonnenhügel.
Nach der Karnevalspause waren
alle motiviert, wieder anzugrei-
fen und sich die - aufgrund der
positiven Entwicklung der letzten
Monate - verdienten zwei Punkte
zu holen. Dass das jedoch kein
Selbstläufer werden würde, war
klar, nachdem das Hinspiel gegen
die Bonnerinnen noch mit 15 To-
ren Unterschied verloren wurde.
Als Underdog sahen sich die Gast-
geberinnen jedoch keinesfalls und
boten den Damen aus Poppelsdorf
von Anfang an ein Spiel auf Au-
genhöhe. Dadurch zeigte sich
bereits in den ersten Minuten,
dass Kleinigkeiten hier spielent-
scheidend werden würden. Darin
waren die Gelb-Blauen besser und
konnten sich von Beginn an sich
immer auf ein bis zwei Tore ab-
setzen. Aufgrund des deutlich brei-
teren Kaders konnte der PHV auch
die Kräfte bis zum Ende der ers-
ten Halbzeit besser einteilen. Im
Gegenzug zeigte sich bei den HSG-
Damen vermehrt Unkonzentriert-
heiten, wodurch sie den Anschluss
verloren und zwischenzeitlich mit
drei bis vier Toren zurücklagen.
Kurz vor der Halbzeit rafften sich
die Grün-Blauen jedoch noch
einmal auf und konnten auf ein

13:15 zur Pause verkürzen. Das
erhöhte erneut den Siegeswillen
und HSG-Trainer Anto Marcinko-
vic appellierte in der Kabine, den
Schwung der letzten Minuten mit
der Konzentration vom Beginn des
Spiels zu kombinieren - denn
schließlich war noch alles drin.
Jedoch gelang das den Grün-Blau-
en in der ersten Viertelstunde der
zweiten Halbzeit nicht und so
blieb der Rückstand zwischen ein
bis drei Toren bestehen. Nach ei-
ner Auszeit schaffte das junge
Team der Siebengebirglerinnen
jedoch, sich wieder zu sammeln
und konnte sich bis zur 50. Minu-
te auf ein Unentschieden heran-
kämpfen. Diese Aufholjagd war
jedoch sehr kräfteraubend und
konnte nicht weitergeführt wer-
den. Lediglich zwei erfolgreiche
Torabschlüsse waren in der
Schlussphase gegen die effizien-
teren Gäste zu wenig, um Punkte
am Sonnenhügel zu behalten. So-
mit mussten sich die Damen der
HSG Siebengebirge mit 25:28 am
Ende dem Poppelsdorfer HV, die

insgesamt in den entscheidenden
Szenen überlegen waren, ge-
schlagen geben. Der Ärger
darüber war sehr groß, da Punkte
zum Greifen nah waren und eine
Belohnung für die positive Ent-
wicklung verdient gewesen wäre.
Letzteres ist jedoch ein Lichtblick,
denn der Vergleich der Ergebnis-
se von Hinrunde mit einem 15-
Tore-Unterschied) zur Rückrunde
mit dem knappen 3-Tore-Unter-
schied gibt dem Team neuen Mut.
Die nächste Chance, wieder Punk-
te einzufahren, bietet sich den
Grün-Blauen am nächsten Sonn-
tag, den 25. Februar, wenn es
auswärts zum VfB Schleiden geht.
Das gesamte Team der HSG-Da-
men bedankt sich für die tolle
Unterstützung in der Sunshine
Arena. Für die HSG spielten und
trafen: Anne Brückmann, Leah
Klinger (beide Tor); Paula Reckers
(10), Annika Kreutz (5), Maike Hör-
belt (3/1), Annika Göckel (2), Lau-
ra Lorscheider (2), Minou Shahin
(2), Hanna Müller (1) und Luana
Ganter.
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Dragons zeigen Charakter
Im Im Im Im Im Auswärtsspiel gegen Auswärtsspiel gegen Auswärtsspiel gegen Auswärtsspiel gegen Auswärtsspiel gegen TSV TSV TSV TSV TSV TTTTTrös-rös-rös-rös-rös-
ter Breitengüßbach holen die Dra-ter Breitengüßbach holen die Dra-ter Breitengüßbach holen die Dra-ter Breitengüßbach holen die Dra-ter Breitengüßbach holen die Dra-
gons Rhöndorf durch einen 89:74-gons Rhöndorf durch einen 89:74-gons Rhöndorf durch einen 89:74-gons Rhöndorf durch einen 89:74-gons Rhöndorf durch einen 89:74-
Sieg die PunkteSieg die PunkteSieg die PunkteSieg die PunkteSieg die Punkte
(bk) Bad Honnef. Eine bemerkens-
werte Achterbahnfahrt erlebte
Rhöndorf bei TSV Tröster Breiten-
güßbach. Am Ende wies das er-
satzgeschwächte Team um Coach
Stephan Dohrn die Oberfranken

jedoch klar mit 89:74 in die
Schranken. Dank einer tadello-
sen kämpferischen Leistung ma-
chen die Dragons den nächsten
Schritt hin zur ProB-Meisterschaft
im Süden. Die Vorzeichen für Rhön-
dorf waren jedoch alles andere
als ideal. Gleich vier Stammspie-
ler mussten passen. Tyreese Blunt
sowie Jekabs Beck fielen erkrankt

aus, Leon Bulic fehlte aus familiä-
ren Gründen und Marko Rosic auf-
grund einer Bänderverletzung. Die
Chance für den 18-jährige Dyami
Janeck aus dem NBBL-Team ers-
te ProB-Minuten zu schnuppern.
Trotz der Ausfälle starteten die
Dragons unbeeindruckt ins Spiel.
Nach einer Phase des Abtastens,
ging Rhöndorf nach fünf Minuten

mit 9:7 in Führung und baute den
Vorsprung, dank einem bestens
aufgelegtem Kelvin Omojola, nach
dem ersten Viertel auf 22:13 aus.
Auch im zweiten Spielabschnitt
blieb Rhöndorf am Drücker. „In
der ersten Halbzeit haben wir sehr
kontrolliert und präzise gespielt“,
so Headcoach Stephan Dohrn. So
baute der Tabellenführer die Dis-
tanz nach sieben Minuten auf 20
Punkte und behauptete mit 45:25
die Führung. Spätestens mit der
Halbzeitsirene und einen Dreier
zum 55:32 durch die Reuse, schien
Breitengüßbach vorzeitig auf der
Verliererstraße. Ein Eindruck, der
sich nach der Pause weiter ver-
stärkte. Zwei Minuten waren im
dritten Viertel gespielt, als der
beruhigende Zwischenstand aus
Rhöndorfer Sicht lautete 61:34.
Dann nahm TSV-Coach Marko
Völkl eine richtungsweisende Aus-
zeit und stellte sein Team auf eine
Zonenverteidigung ein. Mit Erfolg,
denn fortan sollte die Partie
zusehends kippen. „Die Zone von
Breitengüßbach hat uns Proble-
me im Kopf bereitet“, räumte Ste-
phan Dorn ein, „Wir haben den
Ball ganz vernünftig bewegt,
manchmal aber den letzten Pass
vermissen lassen und reihenweise
gute Wurfchancen daneben ge-
setzt.“ Bedeutete in der Praxis,
die Gastgeber ließen den komfor-
tablen Vorsprung der Dragons
schmelzen wie Eis in der Sonne.
Zusätzlich hatte Avery Sullivan in
der 29. Minute mit fünf Fouls vor-
zeitig Dienstschluss, der bis dahin
allerdings ohnehin mit zwei ma-
geren Punkten einen eher ge-
brauchten Tag hatte. Für einen
entsprechenden Ausgleich sorgte
beim Gastgeber nur zwei Minu-
ten später Erik Land, der sich
ebenfalls ausfoulte und auf die
Bank musste. Bei Breitengüßbach
drehte nun Marlon Stephan voll
auf, der mit 22 Punkten zum Tops-
corer der Begegnung avancierte
und maßgeblich am finalen 11:0-
Lauf beteiligt war, der sein Team
bis auf vier Punkte heranbrachte.
Eine Herausforderung, die Rhön-
dorf in dieser Saison schon mehr-
fach erfolgreich bewältigt hat.
Kurzum, auch diesmal - als Kol-
lektiv zog man Breitengüßbach
mit intensiver Defensivarbeit in
den letzten Minuten den Zahn und
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versenkte den Ball auch wieder
sicher im gegnerischen Korb.
Insgesamt betrachtet fiel das End-
ergebnis mit 89:74 vielleicht eine
Spur zu hoch aus, unter dem Strich
war der Sieg für Rhöndorf
allerdings verdient. Stephan
Dohrn nach der Schlussirene: „Ich
bin grundsätzlich sehr zufrieden
mit der Leistung des Teams. In
der ersten Halbzeit waren wir spie-
lerisch und in der zweiten kämp-
ferisch sehr gut. Manchmal kippt
ein Basketballspiel ein wenig,
manchmal richtig heftig, dann ent-
scheidet der Charakter. Aber Brei-
tengüßbach hat das in der zwei-
ten Halbzeit auch richtig gut ge-

macht und schwierige Würfe ge-
troffen. Wir im Gegenzug so gut
wie nichts mehr. In solchen Mo-
menten muss man die richtige
Mentalität zeigen, dass haben die
Jungs heute klasse gemacht. Auch
als der Gegner eine 24 Punkte-
führung von uns auf vier reduziert
hat, haben wir weitergespielt und
eine Antwort gefunden. Daher bin
ich gar nicht unzufrieden mit der
zweiten Halbzeit.“ Für die Dra-
gons Rhöndorf spielten Omojola
(19 Pkt./12 Ass.), Buck (13/3-3er/7
Rebs.), Sullivan (2), Gille (13/10
Reb.), Pilipovic (20/3-3er), Diallo
(3), Janeck, Müller (10/1) und Silic
(9/2).
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Badmintonergebnisse vom 12.Spieltag
1. Saisonsieg für 3. Mannschaft

Im Spitzenspiel
lässt Bad Honnef
die Punkte
liegen
Auf eigenem Platz unterliegt derAuf eigenem Platz unterliegt derAuf eigenem Platz unterliegt derAuf eigenem Platz unterliegt derAuf eigenem Platz unterliegt der
FV Bad Honnef dem SV FV Bad Honnef dem SV FV Bad Honnef dem SV FV Bad Honnef dem SV FV Bad Honnef dem SV WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berg mit 1:4berg mit 1:4berg mit 1:4berg mit 1:4berg mit 1:4
(bk) Bad Honnef. Am vergangenen
Sonntag trafen im Schmelztal-Sta-
tion zwei Top-Teams der Bezirks-
liga aufeinander. Es ging um die
Plätze 2 und 3. Bad Honnef lag
vor dem Anpfiff auf dem 2., Wacht-
berg auf dem 3. Platz. Nach dem
Schlusspfiff tauschten beide
Teams ihre Platzierung. Bereits
das Hinspiel hatte Wachtberg mit
5:3 für sich entscheiden können.
Die Gäste erwischten den besse-
ren Start in die Partie. Dennis
Prause brachte Wachtberg in der

(rl) Oberpleis. Was Mitte der Wo-
che noch wie ein kompakter Heim-
spieltag aller vier Oberpleiser
Badminton-Seniorenteams aus-
sah, entpuppte sich letztendlich
als recht zerklüfteter Spieltag.
Die 3. Mannschaft hatte ihr Spiel
gegen die SG Littfeld-Siegen auf

Freitag vorgezogen und kam dabei
am 12.Spieltag zum ersten Sai-
sonerfolg. Das 1. Herrendoppel mit
Sobkowski/Bopper siegte 13:21,
21:18, 21:17, das 2. Herrendoppel
Flink/Haas hatte beim 19:21,
21:19, 21:18 das bessere Ende für
sich, Flink und Haas gewannen

ihre Einzel und das Mixed Bop-
per/Neumann besiegte Steger/
Bogdan mit 21:17, 20:22 und
21:17.
Die 2. Mannschaft hatte ihr Spiel
auf Mittwoch nachverlegt und der
1. Mannschaft fehlte der Gegner,
da der BV Aachen am Freitag das

Spiel abgesagt hatte, wobei aber
die Absage erst am Samstag beim
terminierten Spielbeginn in einem
Spam-Ordner gefunden wurde.
Das Spiel geht mit 8:0 an Ober-
pleis. Somit blieb es der 4. Mann-
schaft vorbehalten, die Zuschau-
er mit einem 4:4 gegen den BC
Beuel zu erfreuen. Lucht/Larsen
gewannen das 2. Herrendoppel,
Jenny Richter siegte im Damen-
einzel und Lucht und Engelmann
gewannen ihre Einzel jeweils
knapp - aber nervenstark - mit
21:19 im dritten Satz.
Gespräche mit dem Abteilungs-
leiter Badminton offenbarten,
dass die seit über 30 Jahren be-
stehende Badminton-Hobbygrup-
pe während der Coronazeit eini-
ge Mitglieder verloren hat. In die-
se Gruppe, für die lange Zeit eine
Warteliste bestand, kann man
oder frau nun direkt einsteigen.
Montags, zur besten Sportzeit, ab
20 Uhr in der Halle der Grund-
schule Oberpleis in der Humbold-
tstr. Bedenken sollte man dabei,
dass die Möglichkeit, Badminton
zu spielen, für einen Vereins-Jah-
resbeitrag von 186 Euro an etwa
40 Montagen im Jahr besteht (Fe-
rien ausgenommen) und die TuS-
Mitglieder auf weitere Sportmög-
lichkeiten des Vereins zugreifen
können.
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2. Herren
mit 3. Heimsieg in Folge

23. Spielminute mit 1:0 in Füh-
rung. Das 2:0 für die Gäste hatte
Abdulkadu Yaman in der 38. Mi-
nute auf dem Fuße. Die Honnefer
blieben in der ersten Halbzeit tor-
los und so ging es mit diesem
Vorsprung für Wachtberg in die
Halbzeitpause. Als Linus Elias Sahn
in der 58. Minute den dritten Tref-
fer zugunsten der Gäste erzielte,
schien bereits eine Vorentschei-
dung gefallen zu sein. Auch wenn
Pawel Klos kurz darauf auf 1:3
verkürzen konnte, fand der Gast-
geber kein Mittel, das Spiel noch
zu drehen. Im Gegenteil, Maxi-

millian Engels besiegelte die Nie-
derlage für den HFV mit seinem
Tor in der 89. Minute. Mit dieser
1:4-Niederlage blieb somit die
erhoffte Revange aus. Damit
musste der FV Bad Honnef die
mittlerweile sechste Niederlage
einstecken. Der Abstand zum Ta-
bellenersten, den Vorgebirge,
wächst damit auf sechs Punkte
an. An diesem Sonntag tritt der
HFV beim Tabellen-Schlusslicht,
dem Bröltaler SC, an. Bleibt zu
hoffen das die Badstädter dort ih-
rer klaren Favoritenrolle gerecht
werden.

Die HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdientDie HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdientDie HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdientDie HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdientDie HSG dominierte das Spiel und gewinnt verdient
gegen die HSG Euskirchengegen die HSG Euskirchengegen die HSG Euskirchengegen die HSG Euskirchengegen die HSG Euskirchen

Landesliga Herren gewinnen ge-Landesliga Herren gewinnen ge-Landesliga Herren gewinnen ge-Landesliga Herren gewinnen ge-Landesliga Herren gewinnen ge-
gen die HSG Euskirchen und ho-gen die HSG Euskirchen und ho-gen die HSG Euskirchen und ho-gen die HSG Euskirchen und ho-gen die HSG Euskirchen und ho-
len wichtige Punktelen wichtige Punktelen wichtige Punktelen wichtige Punktelen wichtige Punkte
(bk) Oberpleis. Die Grün-Blauen
haben in der Landesliga die von
HSG-Trainer Markus van Zuile-
kom geforderte Reaktion auf
den schlechten Auftritt gegen
die SG Ollheim-Strassfeld ge-
zeigt. Mit einem 42:24 Heimer-
folg besiegte die HSG-Reserve
am Samstagnachmittag, 17. Fe-
bruar, die HSG Euskirchen. Da-
mit bleiben die Siebengebirg-
ler im dritten Heimspiel in Fol-
ge ohne Punktverlust. Die Grün-
Blauen übernahmen von Beginn
an das Kommando und führten
in der 10. Spielminute mit 7:2.
Euskirchen konnte in der 22.
Minute auf 9:12 verkürzen,
musste dann aber einen 6:2-
Lauf der Hausherren hinnehmen.
Somit ging es mit einem 18:11
für die Grün-Blauen in die Halb-
zeitpause. Nach der Pause ver-
kürzte Euskirchen nochmal auf
13:18, doch zu mehr reichte es
nicht mehr, da nun Siebenge-

ungeschlagen bleiben und sich
zwei weitere wichtige Punkte
sichern konnten. „Das waren
heute zwei wichtige Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt
gegen einen direkten Konkur-
renten. Wenn wir die letzten
sieben Spiele genauso angehen
wie gegen Euskirchen, bin ich
mir sicher, dass wir den Klas-
senerhalt schaffen werden. Ich
wünsche sowohl Tobias Schmitz
von der HSG Euskirchen, als
auch unserem Torwart Tobias
Winterscheid gute Besserung,
die beide mit einer Knieverlet-
zung das Spiel vorzeitig been-
den mussten“, so HSG-Trainer
Markus van Zuilekom. Für die
HSG spielten und trafen: Se-
bastian Miebach, Tobias Win-
terscheid (beide Tor); Finn Bur-
gunder 7/3, Fynn Linder 6,
Edgar Schulz 6, Max Knieps 4,
Max Gebel 4, Sebastian Dimel
3, Marvin Steinmetz 3, Moritz
Knieps 3, Nico Leineweber 3,
Tobias Hofner 2, Philipp Brüss-
ler 1 und Leo Klosterhalfen.

birge das Tem-
po anzog und
in der 39. Mi-
nute auf 28:13
davonzog. Am
Ende gewann
die HSG-Re-
serve gegen
e r s a t z g e -
s c h w ä c h t e
E u s k i r c h e n e r
mit 42:24, die
damit auch im
dritten Heim-
spiel in Folge
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 VIELE WEITERE ANGEBOTE AUF ANFRAGE ODER IN UNSEREM BLOG 

WWW.IMMO-PEES.DE/CATEGORY/VIP-BLOG/ 

Fer ges Niedrigenergie Einfamilienhaus, 

Photovoltaikanlage, Kaminofen &  Pel-
letheizung, Fl. ca. 130 m², Grdst. 711m² 
EnEV: B, 58 kWh, Holz, Bj. 2022                                

Kaufpreis: 357.000 €          KB-477 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Einfamilienhaus mit großem Garten in 
ruhiger Lage, ideal geeignet für Hobby-
bastler, Carport, Garage & Stellplätze,        
Fl. ca. 150 m², Grdst. 1.044 m²                           
EnEV: B, 243,8 kWh, Pellethz., Bj. 1983, Kl. G                                                        

Kaufpreis 227.000 €          RN-227 
+ Käuferprovision 3,57 %  inkl. 19% MwSt   

Interessant für Kapitalanleger oder zur 
Eigennutzung, EG + OG je 3 Zimmer, 
Apartment im DG, gute Jahresne okalt-
miete, Fl. ca. 190 m², Grdst. 411 m²  
EnEV: in Bearbeitung    

Kaufpreis: 399.000 €   GH-437 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt 

Freistehendes Zweifamilienhaus in ruhi-
ger Lage, einige Renovierungen wurden 
vorgenommen (neueres Dach) uvm. 
Fl. ca. 115 m², Grdst. 1.537 m² , 5 Zi.                        
EnEV: B, 60.20 kWh, Strom + Öfen, Kl. G 

Kaufpreis: 397.000 €         BB-437 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Ruhig und idyllisch gelegen, mit                      
Einliegerwohnung, Nebengebäude und                   
Garage mit großzügiger Zufahrt, Fl. ca. 
185 m², Grdst. 777 m², 8 Zi. uvm.              
EnEV: V, 101 kWh, Gas, Bj. 1950, Kl. D                        

Kaufpreis 297.000 €           SP-327         
+ Käuferprovision 3,57 %  inkl. 19% MwSt   

Mit traumha er Gartenanlage, Terrasse, 
Nebengebäude, Büro, Hobby,  EBK,           
Kaminofen, Balkon uvm.                                        
Fl. ca. 290 m², Grdst. 1.645 m², 7 Zi.
EnEV: V, 145.3 kWh, Bj. 1991, Gas, Kl. E                    

Kaufpreis: 748.000 €         SN-778 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Mit 13 Boxen, Reitplatz, O enstall mög-
lich, kl. Bewegungshalle, 2 Familienhaus, 
alles sehr gepflegt, viel Pachtland uvm.                                  
Fl. ca. 230 m², Grdst. 8.534 m², 6-7 Zi.  
EnEV: in Bearbeitung 

Kaufpreis: 697.000 €         DO-697 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Charmantes Wohnhaus mit 5 Zimmer, 
Vollkeller und Garage bieten Ihnen Ab-
stellmöglichkeiten auf großzügigem Are-
al uvm. Fl. ca. 140 m², Grdst. 949 m²               
EnEV: B, 267,96 kWh, Gas, Bj. 1935, Kl. H                                    

Kaufpreis: 377.000 €   SL-428 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Renovierungsbedür ig! 2 Wohnungen, 
2 Bäder+Gäste-WC, 8 Zimmer, Balkon, 
gefragte und ruhige Wohnlage uvm.                  
Fl. ca. 216 m², Grdst.: 1.055 m² 
EnEV: B, 176 kWh, Bj. 1973, Öl, Kl. F 

Kaufpreis: 258.000 €  DS-298 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   


